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Die Niederwerfung Rumäniens
Der Weg zum Frieden

Eine Paradeforderung unſerer Gegner iſt ſtets die
Wiederherſtellung der kleinen Staaten Zu dieſen rechnen

ſie auch Serbien und neuerdings Rumänien während von
Montenegro in den offiziellen und offiziöſen Kundgebungen
kaum noch die Rede iſt

Die Forderung nach einer Wiederherſtellung Serbiens
in den Grenzen wie ſie vor dem Kriege beſtanden iſt eigent
lich recht überraſchend Ganz abgeſehen davon daß Serbien
offen eine Losreißung öſterreichiſchungariſchen Gebietes
bereits vor dem Kriege propagiert und in der Hoffnung dar
auf durch Verſchwörungen die zum Morde von Serajewo
führten auf den Krieg hingearbeitet hat war auch während
des Krieges noch die Annexion öſterreichiſchungariſchen
Territorialbeſitzes das ausgeſprochene Ziel Serbiens Schon
dieſer Umſtand ſollte die Entente zu eintger Zurückhaltung
bei ihren Forderungen auf Wiederherſtellung veranlaſſen
da jede Milde den räuberiſchen Abſichten Serbiens gegen
über ungangebracht erſcheint e

Die territoriale Jntegrität Serbiens iſt jedoch erſt im
Verlaufe des Krieges ſelbſt zu einer Forderung der Entente
geworden Als Jtalien einen Vorwand ſuchte den Drei
bundvertrag zu brechen hat es ſich nicht dacauf berufen
können daß Oeſterreich Ungarn territoriale Machterweite
rung in Serbien ſuchte da Baron Berchtold ausdrücklich Er
oberungsabſichten ablehnte Daran aber lag Jtalien gar
nichts Das Miniſterium Salandra verlangte Kompen
ſationen hatte alſo im Grunde gegen eine öſterreichiſche
Annexion nichts einzuwenden wenn nür für Jtalien daraus
ein Eebietszuwachs herauszuſchlagen war

Auch England und Frankreich haben der Jntegrität des
ſerbiſchen Gebietes keinen ſonderlichen Wert beigemeſſen
als es ihren Vorteil galt verſpraächen ſie Bulgaren und
Griechen was dieſe haben wollten Soll nun dem Vierbunde
heilig ſein was der Entente Schacherobjelt war ſolange ſie
ſich glaubte Hilfe damit erkaufen zu können Die Wort
führer der Entente können ſich dabei auch nicht darauf be
rufen daß Serbien felbſt im eigenen Jntereſſe die Gebiets
abtretungen angeboten hätte Serbien weigerte ſich in die
Gebietsabtretungen zu willigen und die Ententeſtaaten
haben in Drohnoten dem Kabinett Paſitſch damals mit
geterlt daß ſie die Erfüllung des Verlangens auch gegen
Serbiens Willen erzwingen würden

Das muß beachtet werden wenn jetzt Lloyd George und
Trepow Briand und Vonar Law von einer Wiederher
ſtellung Serbiens ſprechen Jhre Verſprechungen bezüglich
der Schadloshaltung Serbiens kommen dabei nicht in Be
tracht Was ſie Serbien verſprachen beſaßen ſie ja nicht
ſie wollten es erſt erobern und damit die territoriale Jnte
grität eines anderen Staates verletzen

Und Rumänten Ein Staat der Siebenbürgen er
obern wollte und die Bukowina ein Staat der nach dem
zweiten BValkankriege Bulgarien überfiel und ihm die Do
brudſcha nahm hat er darauf Anſpruch daß die Sieger nach
dem Siege ſeinen Boden räumen

Deutſchland will auf dem Valkan keine Eroberungen
machen Wir haben jedoch ein Jntereſſe daran daß wichtige
Verbindungswege nach dem Orient nicht wieder in die Hände
von Staaten fallen die ſich uns feindlich gegenüberſtellten
Die Sicherſtellung unſerer Verkehrswege nach dem Orient

des Schienenweges nach Konſtantinopel wie des Schiff
fſahrtsweges auf der Donau gehört zu den Lebens
intereſſen Deutſchlands und dieſe Sicherung kann nur durch
leberantwortung der in Frage kommenden Gebiete an uns
erbüßdete Mächte erfolgen Daraus ergibt ſich ohne wei

eres die Stellungnahme Deutſchlands zu der Forderung der
Wiederherſtellung Serbtens und Rumäniens

Ob man Rumänien und Serbien als ſelbſtändige Staaten
noch beſtehen läßt ſoweit dieſe Forderung und die be
rechtigten bulgariſchen und öſterreichiſchungariſchen An
prüche das zulaſſen mag Gegenſtand der Verhandlungen bei
Friedensſchluß ſein Ein grundſätzliches Jntereſſe daran
dieſen kleinen Völkern jede ſtaatliche Exiſtenz zu nehmen
haben trotz der ſchlechten Erfahrungen dieſes Krieges
weder die Mittelmächte noch ihre Verbündeten Namentlich
aber haben ſie kein Intereſſe daran durch die Auslieferung
der Moldau an Rußland die ruſſiſche Grenze Oeſterreich
Ungarn gegenüber um mehr als 360 Kilometer zu ver
längern Für Rußland das für ſeine Volkszahl noch auf

nnd in den weiten Landflächen jenſeits des Ural
Siedelungsland beſitzt iſt ein Landzuwachs von 38 000 Qua
dratkilometern rumäniſchen Bodens keine Notwendigkeit er
würde nur die Reibungsflächen zwiſchen Buland und Oeſter
reich Ungarn vergrößern und die ruſſi e egehrlichkeit auf
die reichen Ebenen der Walachei lenke

Die griechiſche Selbſtändigkeit endlich hat uns niemals
Anlaß zu gegenteiligen Wünſchen gegeben Für Griechen
land können wir von der Entente allerdings verlangen daß
ie die Selbſtändigkeit dieſes kleinen Staates rig
Die Rolle die ſich die Ententeſtaaten in Griechenland an

aßen ſteht in direktem Gegenſatze zu den Forderungen die
ſie den Mittelmächten und ihren Verbündeten gegenüber ver

Siebe auch SaaleZeitung Nr 558 560 566 und 598 vom
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treten Was haben denn die Schutzmächte Griechenland
gegeben daß ſie den völligen willenloſen Gehorſam des
Staates der Hellenen fordern dürften Und was taten ſie
daß ſie mit dem griechiſchen Jnſel und Feſtlandsbeſitze nach
Gutdünken wie in erobertem Lande ſchalten und walten zu
können vermeinten Wir können wenn wir bei Friedens
ſchluß Griechenland ſeinen Beſitz garantieren verlangen daß
die Entente die angemaßte Herrſchaft aufgibt und das grie
chiſche Gebiet und die griechiſchen Gewäſſer räumt Das
allerdings müſſen wir auch verlangen Der griechiſche Beſitz

Bedrohung für uns Wohl aber iſt ein engliſcher oder fran
zöſiſcher Stützyunkt in Griechenland oder auf dem Archipel
eine Angriffsbaſis gegen unſere Orientverbindungen uch
die griechiſche Seemacht hat für uns keinen bedrohlichen
Charakter Schon die materielle Leiſtungsfähigkeit des
Landes muß hemmend auf den Ehrgeiz wirken mit dieſer
Seemacht das Mittelmeer zu beherrſchen Sie wird nur ars
Verteidigungswaffe ſtark ſein

Die griechiſchen Jntereſſen zeigen daher nicht nur keine
Gegenſätze dem Vierbunde gegenüber ſondern laufen in
vielen Punkten durchaus mit unſeren eigenen Jntereſſen zu
ſammen Daß man das in Griechenland weiß hat das Ver
halten König Konſtantins und ſeiner Anhänger die dort
die Mehrheit bilden deutlich gezeigt Wirtſchaftliche Ver
bindungen aber die uns erwünſcht ſein können werden einer
politiſchen Jntereſſengemeinſchaft nach dem Kriege ganz von
ſelbſt folgen

Wirtſchaſtliche Bindungen die andere als handelsver
tragliche Sicherungen gewähren brauchen wir nur in Ru
mänien für das Petroleumgebiet in dem die Jnveſtierung
deutſchen Kapitals in ſo beträchtlichem Umfange Kautelen
erfordert Daß Serbien und Rumänien Deutſchland nicht
durch Zahlung einer Kriegsentſchädigung die Kriegskoſten
erſetzen können liegt ſelbſe wenn ſie ihre ſtaatliche Selbſt
ſtändigkeit in verringertem Umfange behalten bei der Zer
rüttung ihrer Finanzen auf der Hand Eine Entſchädigung
für die Koſten der Kriegführung werden wir daher bei denen
ſuchen müſſen die dieſe Staaten zum Kriege aufgereizt und
angeſtiftet haben Aber in unſerem wie im Jntereſſe dieſer
Länder liegt die Entwickelung ihrer Wirtſchaftskraft ſoweit
ſie ſich auf die Bodenſchätze Rumäniens und Serbiens und
auf ihre Landesprodukte ſtützt Dieſe Entwickelung wird den
Mittelmächten zum größten Teile zufallen und dieſe wirt
ſchaftliche Verbindung kann uns ſpäter zuſtatten kommen

Siegfried Dyck

Die Herſchmetterung Rumäniens
Der Sieg bei Rimnieunl Sarat

Der ſechſte Tag der heißen und ſchweren Schlacht im
Raume von Rimnicul Sarat der 27 Dezember brachte der
von General v Falkenhayn geführten 9 Armee den voll ent
ſcheidenden Sieg Die Stadt Rimnicul Sarat an der Bahn
Ploeczi Focſant die etwa 15000 Einwohner zählende
Hauptſtadt des gleichnamigen Kreiſes wurde nicht nur ge
nommen ſondern unmittelbar darauf wurde auch der Fluß
abſchnitt Rimnicul Sarat überſchritten und der Vormarſch
nach Norden fortgeſetzt ſo daß Falkenhayns Truppen jetzt
etwa in derſelben Höhe wie Vraila und Galatz gelangt ſind
Nachdem das rumäntiſche Heer in voller Auflöſung ſich zurück
gezogen hatte traten hier ſeine ruſſiſchen Retter die be
deutende Verſtärkungen erhalten hatten dem ſiegreichen An
greifer entgegen wehrten ſich in ſtark befeſtigten Stellungen
mit größter Zähigkeit und verſuchten mit großem Maſſen
aufgebot durch Gegenſtöße den Verbündeten ihre Erfolge
ſtreitig zu machen Aber mit wunderbarer Stoßkraft er
zwangen dieſe den Sieg an dem norddeutſche und füddeutſche
preußiſche und bayeriſche Diviſionen gleich hervorragenden
Anteil hatten Sie folgten dem Feinde auf dem Fuße über
raſchten und überrannten ihn in ſeinen neu angelegten
Stellungen Weiter ſüdlich gelang deutſchen und öſter
reichiſch ungariſchen Truppen ein Durchbruch durch die ſtark
verſchanzten ruſſiſchen Linien ſie parierten feindlicheFlankenangriffe und kamen in ununterbrochenem Kampfe

in nordöſtlicher Richtung vorwärts Wieder wurden 3000
Gefangene eingebracht ſo daß ſich ohne Berückſichtigung derBVeute der Donau Armee und nur aus der Schlacht ßet Kim

nicul Sarat eine Zahl von über 10 000 gefangenen Ruſſen
ergab Der neue Steg in der Oſt Walachei wird noch ſeine
Auswirkung finden Seine Tragweite kann man ermeſſen
wenn man ſich die Hoffnungen gegenwärtig hält die die
Feinde auf den hier ſehr wirkſam vorbereiteten ruſſiſchen
Widerſtand namentlich im Hinblick auf die Sicherheit der
Sereth Stellung geſetzt hatten Die Dongu Armee hatte
gleichzeitig nur S zu beſtehen Dagegen ging in
der Dobrudſcha der Angriff auf den Brückenkopf von Macin
vorwärts Türken und Bulgaren haben die Ruſſen von den
befeſtigten Höhen öſtlich dieſes Ortes vertrieben

An den übrigen Fronten hat ſich das Bild nicht weſent
lich geändert Engliſche Angriffe wurden in Mazedonten
Kordöſtlich des Doiran Sees von den Bulgaren abgewieſen
Mit Genugtuung verzeichnen wir die Erfolge unſerer Flieger
an der Weſifront die unterſtützt von den Abwehrkanonen
binnen zwei Tagen 17 feindliche Flugzeuge als erledigt

melden önnen

auf dem Balkan und den Inſeln des Mittelmeeres iſt keine

t

Erfolgreiche Kämpfe am Donauvdelta
Der militäriſche Mitarbeiter der Grazer Tagespoſt

berichtet Die Angriffe auf den Brückenkopf von Macin der
den Zuzug aus Braila deckt ſind im Gange Macin iſt eine
Flankenſtellung die beſeitigt werden muß ehe weitere Un
ternehmungen erfolgen können Die Donau iſt ſtromabwärts
beſonders in der Gegend von Macin von feindlichen Kräften
geſäubert was für die folgenden Operationen von höchſter
Wichtigkeit iſt
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Laut Petersburger Berichten der ſchweizeriſchen Blätter

liegt das linke Donau Ufer gegenüber von
Jſaccea und Tulcea ſeit zwei Tagen unterſtärkſtem Artilleriefeuer Die Zeitungen deuten
die Möglichkeit eines neuen Donau Uebergangs durch die
Truppen der Mittelmächte an der direkt nach Südrußland
führen und deſſen Folgen für die in der Linie Reni Galatz
ſtehende ruſſiſch rumäntſche Armee unabſehbar ſein würden

Der Corriere della Sera meldet aus Kiew Stadt und
Gebiet Jsmail an der Donau gegenüber von Tulcega
werden vom Vierbunde ſchwer beſchoſſen Jn Tuleea
iſt dem Vierbunde ein Teil des Artillerieparks in die Hände
gefallen

Rückzug der Ruſſen über die Donau Flucht
aus Reni und Jsmail Der Hafen Galatz

geränmt
Odeßkij Liſtok meldet aus Reni daß man dort bereits

ganz deutlich den Donner der Geſchütze vernimmt Die ruſ
ſiſchen Truppen haben über drei Pontonbrücken den Rückzug
auf das beß arabiſche Donauufer angetreten Aus Reni und
Jsmail reiſten die wohlhabenden Einwohner nach Moskau
ab Der Gouverneur Woronowitſch ermahnte die Bevölke
rung zur Ruhe da für Reni noch keine direkte Gefahr vor
liege Der Kriegshafen Galagtz iſt von der rumäniſchen Flotte
geräumt worden Sic hat ſich in den Kilija zurückgezogen
Unter den neuen Truppen fallen beſonders Cordeformationen
auf die ſich bereits im laufenden Jahre an ſchwer umkämpf
ten Stellen hervorragend ausgezeichnet haben

Bruſſilow an der rumäniſchen Front
Magyar Orſzag gibt eine Meldung des Petit Pari

ſien wieder derzufolge General Bruſſilew aus ſeinem Haupt
quortier nach der rumäniſchen Front al gereiſt iſt zahlreiche
ruſſiſche Generalſtabsoffiziere begleiten ihn Jm rumäni
ſchen Hauptquartier findet eine Begegnung Bruſſilows mit
König Ferdinand und General Bertbelot ſtatt Wie das
Blatt weiter meldet wird Bruſſilow im Hauptquartier der
rumäniſch ruſſiſchen Armeen vecbleiben

Rücktritt Porumbarus

Paris 28 Dezember Havas meldet aus Jaſſy Der
rumäniſche Miniſter des Auswärtigen Porumoaru hat aus
Geſundheitsrückſichten demiſſioniert Bratianu vertritt echn
Waren ihe Er war nie mehr als Bratianus willenloſe

uppe

Bis zum Schluß der Redaktion war Heeresbericht
noch nicht eingelaufen
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Der bulgariſche Heeresbericht
WTB Se Dezember Bericht des General

ſtabes vom 28 Dezember Mazedoniſche Front Nord
vom DoiranSee verſuchte ein Bataillon des Feindes

r gegen die Dörfer BVreſt undi vorzurüden wurde
Auf den übrigen Abſchnitten der

erieſeuer Jm Wardar Tal wirkungs
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aber durch unſer Feuer

derart daß ſie die Feurre der Entente ändern dürfte
England werde ſeine Antwort auf das Friedens
e der Mittelmächte am Sonnabend ab
enden
Die ungariſchen Sozialdemokraten mit Wilſon ſolidariſch

WTB Budapeſt 28 Dez Das Blatt Nepszava meldet
Die Leitung der ungariſchen ſozialdemokratiſchen Partei hatute an ben rä ar en ein Telegramm u

lugzeuge n em die Solidarität der Partei mit der FriedensaktionRamäniſche Front Jn der Dobrudſcha lebhafte hen Ausgedrüct wied Dis Telegramm beſagt die ſogial

Kämpfe vor Macin ufDer Widerhall der deutſchen
Antwort an Wilſon

Engliſche Stimmen

Rotterdam 28 Dezember Nieuwe Rotterdamſche
Courant veröffentlicht folgende Ausführungen der Weſt
minſter Gazette Die deutſche Regierung kann kaum ſo
naip ſein anzunehmen daß die verbündeten Regierungendie Feindfelig eiten einſtellen und eine Konferenz mit einem

Feinde beginnen werden der als u rokla
d S indirek 5 anin n we ngungen er ſtellen willDie Lage i in dieſer c teherrigt durch die deutſche

Note die Wilſons Note vorausgegangen iſt Das Deutſch
land das Unterhandlungen vorſchlägt iſt dasſelbe Deutſch
land das ſich in einer üherlegenen Lage betrachtet und dem

e ein Ende machen will Darum muß es ihm das die
Initiative ergriffen hat auch überlaſſen bleiben in allgemei
nen Formen die Feundiage auf der es unterhandeln will
anzugeben Wenn umgekehrt die Verbündeten die Jniti
ative ergriffen hätten ſo wäre es ebenſo angemeſſen und
billig geweſen dasſelbe von den Verbündeten zu fordern
Wir haben das Vertrauen daß Wilſon und das r
Volk einſehen werden daß wir eine ſtarke Poſition einnch
men wenn wir jetzt dieſe Forderung an Deutſchland richten

Der Guardian ſchreibt Deutſchlands
Antwort an Wilſon kommt auf eine höfliche aber vollſtändige
Ablehnung hinaus Deutſchland iſt auf den Punkt zurück

r von dem es ausgegangen iſt Wilſons wichtiger
rſchlag bringt Deutſchland dermaßen in Verlegenheit daß

es ihm vollſtändig ausweicht Seine Antwort an Wilſon
ſcheint einen r deutlichen Wink zu enthalten daß
Deutſchland nicht beabſichtigt die Errichtung eines Friedens
hundes der Rationen als einen Teil der
lungen in zu ziehen Aber die Vorſtellung daß
Deutſchland vermutlich bereit ſein würde das Prinzip eines
ſolchen Bundes anzunehmen wäre einer der beſten Gründe
um ſich Hoffnungen zu machen

Franzöſiſche Stimmen
T V Genf 28 Jn einem Artikel über die Ant

wort Deutſchlands auf die Note Wilſons ſagt Intran
ſigeant Die Antwort iſt alſo eine abſolute Ablehnung der
beiden e Unter dieſen Umſtänden iſt es der En
tente unmöglich ihre Friedensziele öffentlich bekannt zu
machen Die Liberts erklärt Die Note ſchweigt über
den weſentlichſten Punkt Der Feind weigert ſich ſeine
Pläne kenntlich zu machen Daß ein Fallſtrick geſpannt iſt
iſt deutlicher als je und die Alliierten werden über ihn
ſtü Der Temps äußert die Meinung daß die Note
Deutſchlands nicht das geringſte Licht auf ſeine Kriegsziele
werfe doch ſeine Abſichten betreffs der Organiſation Europasklar ſtelle Die deutſche
die Note Wilſons geantwortet daß der Vorſchlag jeder
ren olle ſeine Friedensbedingungen mitteilen
ihr nicht zweckdienlich erſcheine und daß die Mittelmächtekeine andere Behandlung wünſchten als eine Unterredung
mit den Regierungen der Vierverbandsländer Das Angebot Deutſchlands enthalte alſo in allen Punkten das Gegen

teil deſſen was die amerikaniſche Note vorſchlüge Es weiſe
diplomatiſch alle Vermittelung ab Der Temps m dann
weiter die verſchiedenen Behauptungen Bethmann Hollwegs
über das Entſtehen des Krieges an und kommt zu dem

reſſe ohnehin fort auf

egenüber einer ſolchen An
häufung von Lügen und Falſchheiten das Recht haben wie
Pokrowsky in Petersburg zu erklären h ſie entſchloſſen
ſeien zu einem Kriege bis zum äußerſten bis der entſcheidende
Sieg errungen ſei

Ein Reuterbericht üher die Aufnahme der deutſchen Antwort
in Amerika

T V Amſterdam 28 Dezember Einem hieſigen Blatte
werden über die Aufnahme der deutſchen Note in Amerika
die folgenden amerikaniſchen Stimmen deren Zuſtutzung alſo
keinem Zweifel unterliegt sus London gemeldet Die New
York World ſchreibt Nach den eingegangenen Berichten
wird in der Antwort Deutſchlands auf Wilſons Note von
der Hauptſache vollkommen abgewichen Mit dieſer Antwort
vor Augen iſt es unmöglich anzunehmen daß das deutſche
Friedensangebot aufrichtig und ehrlich gemeint ſei Was
die amerikaniſchen Staaten angeht ſo ſind ſie ebenſo weit
wie vor der Abſendung der Wilſonſchen Note weil ſie vor
die Frage geſtellt werden wie ſie ihre eigenen Intereſſen
verteidigen wollen wenn der Krieg weiter dauert Die
Tribune Kuh berechnend und geſchickt legten die

Deutſchen ſons Note in ihrem eigenen Intereſſe aus
Was wird nun geſchehen Wird Wilſon durch die Drohung
einer UBootaktion Furcht eingejagt damit er das deutſche
Angebot heſchütze Die New Vork Times laſſen ſich fol
endermaßen gaus Es ſcheint daß Deutſchland bald verſhiedene Angebote immer wieder auf anderer Baſis tun

werde Die Antwort Deutſchlands iſt nicht aufrichtig ge
meint denn es iſt in keiner Weiſe eine Antwort auf Wil
ons Note Es braucht keine Verwunderung zu erwecken

ß viele Amerikaner mit Spannung Wilſons Verſuch zur
Deren in einem europäiſchen Konflikte beobachten

Die Philadelphig Ledger bedauert aus allgemeinen
Gründen dazu kam ſeine Note zu ſchreiben und
weiſt auf die Gefahr welche entſtehen könne wenn
Amerikas Bereitwill keit zur Intervention in einer euro
päiſchen Angelegenheit die onrogdoktrin ſchwäche Deutſch
land werde verſuchen in Südamerika zu entſchädigen
Das Blatt iſt mit der erung Senator VBorcks einver
ſtanden daß Amerika ſeine Kriegsrüſtungen verſtärken müſſe
um ſeine eigenen Intereſſen verteidigen zu können

Eine zweite WilſonNote für Ergland
Berlin 29 Dez Verſchiedene Blätter laſſen ſich melden

t do te t ſeider e

treten als
demokratiſche Partei betrachte Wilſon ſeit ſeinem letzten

erüfenen Dolmetſch der immer ſtärker werdenden
Friedensſehnſucht der ganzen Welt

Wie die Antwort der Entente ausſehen wird
Rotterdam 29 Dezember Der Mancheſter Gu

ardign berichtet aus London Die Entente dürfte am
Sonnabend auf die deutſche Note antworten Man
erſährt daß die Antwort Englands im allgemeinen eins
Wiederholung der Rede Lloyd Georges ſein wird alſo die
Tür für Verhandlungen nicht ſchließen wird

Der Zar gegen den Frieden
e B Stochholm 29 Dezember Der Zar wird anläß

lich der Weihnachtsfeiertage einen Tagesbeſehl an die Ar
mee erlaſſen in dem er in ähnlichem Tone wie er ſich bereits
in den Kundgebungen der Generale Bruſſilow und Everth
findet das deutſche Friedensangebot behandeln wird Der
Weihnachtsbeſehl des Zaren wird auf die Schwächung
Deutſchlands hinweiſen die bereits ſtattgefunden habe An
dererſeits wird er den Soldaten zur Pflicht machen ihre An
ſtrengungen zu verdoppeln

Italien und die Friedensaktion
T V Lugano 28 Dezember Dem Beiſpiele der engliſchen Preſſe Pigend bezeichnen die italieniſchen Blätter

die Antworken Deutſchlands und Oeſterreichs Ungarns auf
die Note des Präſidenten Wilſon als eine Ablehnung die
Friedensbedingungen zu enthüillen woraus ſich Deutſchlands

interliſt erweiſe Ein Leitartikel des Corriere della
Sera ſtellt die Behauptung auf Deutſchlands falſches Spiel
ſei nunmehr aufgedeckt indem die deutſche Regierung der
Anfrage Wilſens nach den Kriegszielen ausgewichen ſei
Hierbei geht die geſamte Ententepreſſe natürlich ſchlankweg
über die Tatſache hinweg daß der Vierverband ſelbſt bisher
noch keine Erklärungen über ſeine Kriegsziele abgegeben hat
Das Treiben der Ententepreſſe iſt erſichtlich darauf berech
net die eigenen Völker wie auch Amerika über die wahren
Abſichten Deutſchlands zu täuſchen und Entrüſtung gegen die
Mittelmächte zu entfachen womöglich gar auf die Seite der
Entente e drängen Giornale Jtalia bemerkt in hä
miſcher Weiſe die Regierungen in Berlin und Wien ſeien
nur zu rohen Manövern fähig Die Tribuna will in der
Antwort eine Beſtätigung der Annahme erblicken daß die
Führung des Krieges den Händen der Mittelmächte entglit
ten ſei und daß nunmehr die Entente über Krieg und Frie
den zu entſcheiden habe Jdea Nazionale und Meſſaggero
geben ihrem Bedauern über die Verzögerung der Entente
Ausdruck woraus Zweifel über die einheitliche Meinung
innerhalb des Vierverbandes entſtehen könnten

t

BVermiſchte K rieasnachrichten

Zum Tode des Fliegerlentnants Guſtav Leffers
Guſtav Leffers der ſoeben im Luftkampfe den Helden

tod gefunden hat gehörte zu den erfolgreichſten deutſchen
n gt Er wurde am 2 Januar 1894 als Sohn des

Kaiſerlichen Marinewerkmeiſters Lefſers in Wilhelmshaven
geboren Sein Vater iſt noch gegenwärtig als Werkmeiſter
tätig Nach dem Beſuche der Volksſchule in ſeiner Vater
ſtadt trat Guſtav Leffers als Lehrling in die Kaiſerliche
Marinewerft ein um das Maſchinenbaufach g3 erlernen
Wegen tüchtiger Leiſtungen nach 3 jähriger Lehrzeit zum
Geſellen freigeſprochen arbeitete er praktiſch auf dem tech
niſchen Bureau des Stettiner Vulkan und machte kurz vor
dem Kriege nachdem er in den Dienſt der Hamburg Amerika
Linie eingetreten war eine Reiſe nach New York Seine
Abſicht Jngenieur zu werden wurde dirch den Kriegsaus
bruch zunächſt vereitelt Er meldete ſich freiwillig zum
Heeresdienſte kam nach Johannistal zur Fliegertruppe und
erhielt dort ſeine Ausbildung Jm Januar 1915 wurde er
zur Front entſandt Anfangs als Flugzeugführer tätig er
warb er ſich bald die beiden Eiſernen Kreuze Jm Juni 1915
zum Fliegerleutnant ernannt verlieh ihm der Kaiſer nach
dem Leffers ſein fünftes feindliches Flugzeug abgeſchoſſen
hatte das Ritterkreuz des Hauzordens von Hohenzollern
Für den hier des neunten Gegners wurde er im No
vember 19t6 mit dem Orden Pour le mérite ausgezeichnet
Die erſten neun Fluggeuge die der junge Kampfflieger
heruntergeholt hat waren alle engliſche Piloten

Ein ruſſiſ her Teuppentransport geſunken
o B Kopenhagen 29 Dezember Der finniſche

Dampfer der ein zeitweilig auf den Lalands
inſeln ſtationiertes Küſtenartillerieregiment nach Zelſing
fors arlabringen ſollte ſtieß auf eine ruſſiſche Mine u
ſank in wenigen Minuten Die geſamten an Bord befind
lichen Soldaten mit Ausnahme von 50 Mann gingen unter
ebenſo über tauſend und bedeutende Artilleriemengen
Das gleiche Schickſal traf den regulären Poſtdampfer der

7 Abo und Mariehamp verkehrt Auch hier iſt die
ahl der Ertrunkenen bedeutend Die auffallenden Unglücks
le werden auf rn verankerte Minen des neuen ruſſi

ſchen Minenſeldes im finniſchen Meerbuſen zurückgeführt,

Türkiſcher Sieg über Vanditen und Franzoſen
W Aen antineret 28 Dez Das Fregerz eamt
berichtet üher einen überraſchenden e der türkiſchen
Truppen gegen eine Vande von etwa riechiſchen inranzöſiſchen W ſtehenden Piraten J die vor der
üdangatoliſchen Küſte zwiſchen Adalia und Makri liegende
Jnſel Kehori beſetzt hielten und fortwährend Streifzüge und

lünderungen gegen die Bevölkerung der Umgebung unternahmen t der e nihungen der Franzoſen Ver
rtun en herbeizuſchaffen gelang es den türkiſchen Truppen
ie da von der Bande vollſtändig zu ſäubern Die Bande

hatte 70 Tote und etwa 100 Perwundete Acht Piraten
ielen den türkiſchen Truppen in die Hände der Reſt ent
loh unter Zurücklaſſung von Munition Proviant und Pieh

Die franzöſiſchen Torpedoboote un
Bande zu Hilfe zu eilen aber die türkiſchen Truppen konnten
die ganze Beute zerſtören und unverſehrt nach der gegenüberliegenden Küſte zurückkehren Später beſchoſſen ſrangoſiſche

Kriegsſchiffe die Jnſel ſie wird aber gegenwärtig von denturtiſchen Truppen beſetzt gehalten Die Verluſte der Türken

betrugen nur Der Bericht beſ die Fran
ſen ſeit einiger Zeit ehe und allerlei Jndividuen

verſuchten der

rei Tote
o

einer einer Kulturmacht unwürdigen Weiſe unter dem
Schutze ihrer Kriegsſchiffe die türkiſche Küſte angreifen und
die friedliche Küſtenbevölkerung drangſalieren

Franzöſiſche Vorbereitungen für die Frühjahrs
offenſipe

Die Jtalia erfährt de r für die Frühjahrs
affenſve ſeine Kolonialtruppen reſtlos nech
Frankreich überführen werde Reue portugieſiſche
Truppenkontingente ſeien auf dem franzöſiſchen Kriegsſchau
platze nicht mehr zu erwarten

England muß ſparen
Berlin 29 Dez Wie verſchiedene Blätter zu herichten

wiſſen würden vom 1 Jannar ab 235 engliſche und 95
ſchottiſchesahnhöfe um Erſparniſſe zu machen ge
ſchloſſen werden

Tauſend Mark für den Ueberläufer

An der Front einer Armee im Weſten worde kürzlich
von franzöſiſchen Fliegern ein Flugblatt abgeworfen das
folgende Worte in deutſcher Sprache enthielt Deutſche Sol
daten Wer zu den Franzoſen hinüberkommt wird freund
ſchaftlich aufgenommen wie ein Kamerad behandelt und er
hält eine Belohnung von 1900 Mark Die Franzoſen die
ja bereits öfters den Mut ihrer Teuppen durch die Ver
heißung von großer Veute und materiellen Vorteileg aller
Art anzuſtacheln ſuchten ſchließen alſo von ſich auf andere
Aber auch der franzöſiſche Pailu dürfte nicht naip genug ſein
um zu glauben daß ein Ueberläufer von dem Feinde nuy
wirklich 1000 Mark in bar ausgehändigt bekomme

Die rumäniſche Königin auf der Flucht nach Petershurg
Das Blatt Utro meldet Bei dem letzten Kronrat in

Jaſſy der unter dem Präſidium des Königs Ferdinand ſtatt
fand wurde bekanntlich beſchloſſen daß das rumäniſche Mi
niſterpräſidium und das des Aeußeren nach Petersburg die
übrigen Miniſterien nach Kiew zu verlegen ſeien Der
König erklärte damals wie gemeldet er würde falls die
Lage in Jaſſy unhaltbar würde üher Skandinapien nach
England reiſen Die Königin Marie von Rumänien iſt mit
ihren Kindern bereits in Petersburg eingetroffen und nahm
im Zarenpalais Quartier Aus Kiew wird gemeldet daß
die Ruſſen die aus Rumänien flüchtende bürgerliche Bevöl
kerung dazu zwingen beim ruſſiſchen Heere Militärdienſte z
leiſten Die Rumänen werden zur Herſtellung von Land
ſtraßen und zum Jnſtandhalten der Lager Stationen und
Krankenhäuſer verwendet Bisher wurden ungefähr 8000
ſolche Flüchtlinge auch Frauen beſſeren Standes zu ſchwere
Arbeit verwendet

Neues vom Wrack der Emden
Das CEalcutta Journal vom 2 November gibt ohne

Angabe des Datums einen Brief von Kapitän Partridge
wieder dem Führer der einem Herrn Furn Roß auf den
Cocos Jnſeln gehörigen acht Rainbow hdie deutſche Rennjacht Hamburg Kapitän Vartridge
ſchreibt dort an einen Freund Kürzlich waren wir auf Nor
Keeling Jsland der Jnſel im Jndiſchen bei der am
9 November 1914 die Emden ihr ruhmreiches Ende fand
wo Cluny Roß mit 40 Mann Aufräumungsarbeiten am
Wrack der Emden vornahm Wir ſchafften zwei voll
ſtändige Geſchütze vom Oberdeck ſowie etwa 15 Tonnen
Kupfer und Meſſing weg Die Auſtralier möchten gern die
Geſchütze bekommen oh ſie aber Luſt haben den Preis zu
zahlen den Cluny Roß dafür fordert weiß ich nicht

Die großen Ereiaoniſſe des
Jahres 1916

EI
Wichtige Vorgänge außerhalb des Krieges

ml Vor den Ereigniſſen des Krieges ſind auch im jetzt
abgelaufenen Jahre die damit nicht in Verbindung ſtehenden
Vorgänge ſtark in den Hintergrund getreten nicht nur in
den kriegflührenden auch in den neutralen Ländern haben die
Kämpfe auf den Kriegsſchauplätzen faſt allein das Jntereſſe
an den Vorgängen in der Welt beanſprucht Von großes
Kataſtrophen bſiehen aber beſonders die Neutralen nicht
frei am 13 Januar richtete eine ſchwere Sturmflu
in Holland fewaltigen Schaden an Ganze Ortſchaften wer
den zerſtört viel Vieh kam in den Fluten um und
waren auch Menſchenkeben zu beklagen Der glei
der über Europa hinbrauſte ſuchte zwei Tage

durch den
r heim Am 15 Januar brach in der
Hafenſtadt Bergen ein Brand aus d
Sturm zu einer furchtbaren Feuersbrunſt angefacht wurde
Ein großer Teil der rührigen Handelsſtadt Aurde ein Ofer
der Flammen nur etwa ein Drittel von Sergen blieb von
dem verheerenden Element unverſehrt

Am 1 Februar entleibte der türkiſche
Thronfol ger Prinz Juſſuf Jzzeddig Effendi infolge einer
Krankheit an der er ſeit längerer Zett litt indem er ſich die
Pulsadern des linken Armes aufſchnitt Am 3 Februar
ſtarb zu Hamburg der feinſinnige Dichter Guſtav Falke im
63, Lebensjahre Mitte Februar fanden parlamentariſche
Verhandlungen ſeitens der Abgeordneten der beiden Für
ſtentümer Schwacrzburg ſtatt die die Vereinigung der
beiden Fürſtentümer zu einem Staate bezweckten Ein
ewaltiger Lawinenſturz an der Mandlwand im Hoh
öniggebiet forderte am 22 Februar re Opfer

m 2 März ſtarb zu Bukareſt K mir Eliſabeth von
Rumänien die Dichterin Carmen Sylva im 73 Le
bensjahre Marie v Ebner Eſchenbach die bedeutend
unter den deutſchen Dichterinnen ſtarh am 12 a
Lebensjahre Der 24 März brachte ein für die Parteige
ſchichte Deutſchlands nicht unwichtiges Ereignis Aus der
ſozialdemokratiſchen Fraktion des Reichstags achtLeb er u

Sturm

r Noc
eutenden

n Mitglieder aus und bildeten unter
z Sialdemnokrathche Arbeitagemeinſchaſt eine neue
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An 24 April begann in Vublin der iriſche Auf
ſtand der zu blutigen Zuſammenſtößen zwiſchen der Ve
völkerung der Stadt und den engliſchen Teuppen führte in
mehreren Stadtteilen hatten ſich die Aufſtändiſchen ver
ſchanzt und die Engländer gingen zu ihrer Riederzwingung
mit Vrtillerie gegen ſie vor

Erſt am 1 Mai ſtreckten die Dubliner Rebellenführer
die Wafſen Am 7 Mai trafen in Verlin fünfzehn bulgari
ſche Abgeordnete als Gäſte des Deutſchen Reichstages ein
und wurden von der Reichshauptſtadt herzlich aufgenommen
Der Staatsſekretär des Jnnern Dr Clemens Delbeück
reichte am 12 Mai aus Geſundheitsrückſichten ſein Abſchieds
geſuch ein Sein Nachfolger wurde der bisherige Reichs
ſchatzſekretär Dr Helfferich Am 11 Mai ſtarb in Leip
zig der bedeutende Komponiſt Max Reger im Alter von
4 Jahren Die berühmte Dresdner Teagödin Paueine
Ul rich ſtarb am 26 Mai im 81 Lebensja

Am 5 Juni ſtarb in Peking Yüanſchikai der erſte
Präſident der chineſiſchen Republik Generaloberſt von
Moltke Chef des Stelvectretenden Generalſtabes der
Armee erlag am 18 Juni im Reichstage bei der Trauerfeier
der Deutſchaſtatiſchen Geſellſchaft für den Feld marſchall von
der Goltz einem Herzſchlag

Am 13 Juli brach in der Nähe von Athen im Walde
von Tatoi eine gewaltige Feuersbrunſt aus die auch das
griechiſche Königsſchloß ergriff und iel in Aſche
legte Jm Juli ſtarben zwei bedeutende Vertreter der in
ternationalen Wiſſenſchaft am 16 in Paris der berühmte
Bakteriologe Profeſſor Elias Metſchnikow am 23 der
große engliſche Phyſiker Chemiker und Nobelpreisträger
Sir William Ramſay in London Am gleichen Tage
ſtarb im Alter von 60 Jahren der bekannte Parlamentarier
Dr Oertel Kurz nach dem Tode Metſchnikows am 30
Juli ſchied auch einer der bedeutendſten deutſchen Medi
ziner und Bakteriologen Geheimer Medizinalcrat Profeſſor
Albert Neiſſer im Alter pon 61 Jahren zu Breslau aus
dem Leben

Der 18 September brachte dem Jſergebirge auf der
höhmiſchen Seite eine ſchwere Kataſtrophe Jn den Abend
ſtunden braſt die Talſperre der Weißen Deſſe und
die entfeſſelten Waſſermengen ergoſſen ſich über verſchiedene
Ortſchaften wodurch zahlreiche Menſchenleben vernichtet und
Millionenwerte zerſtört wurden

Nach langen Jahrzehnten des Jrrwahns ſtarb am 11
Oktober König Otto von Bayern auf Schloß Für
ſtenried Der öſterreichiſche Miniſterpräſident Graf
Stuergkh wurde am 2t Oktober in Wien von dem
Schriftſteller Friedrich Adler erſchoſſen Am 30 Oktober
ſtars in Berlin der greiſe Humoriſt Julius Stetten
heim

Bei der Wahl des Präſidenten der Pereinigten Staaten
am 8 November wurde der bisherige Präſident Woodriw
Wilſon mit geringer Mehrheit wiedergewählt Am 16 No
dember ſtarb der auch in Deutſchland viel geleſene polniſche
Komanſchriftſteller Henrik Sienkiewiez Nach einer
Regierungszeit von 68 Jahren wurde am 21 November
Kaiſer Franz Joſef von Oeſterreich König von Un
garn im 87 Lebensjahre aus ſeiner irdiſchen Laufbahn ab
berufen Der berühmte Wagnerdirigent Profeſſor Hans
Richter ſtarb am 5 Dezember in Bayreuth Fürſt Hen
Tel von Donnersmarck einer der ecſten deutſchen
Großinduſtriellen ſtarb am 19 Dezember hochbetagt in
Berlin

Deutſches Reich
Mehring aus der Schutzhaft entlaſſen

Leipgziq 28 Dezember Der ſezialdemokratiſche Schrift
ſteller Franz Mehring iſt am 23 Dezember abends aus der
Schutzhaft entlaſſen ünd in einem Krankenwagen in ſeine
Wohnung befördert worden Die Gründe ſeiner Haftent
laſſung ſind ihm amtlich nicht mitgeteilt worden

Wegen der Schutzhaft Mehrings fand wie erinnerlich
füngſt im Reichstage eine Auseinanderſetzung zwiſchen dem
o3 Abg Dr Cohn und dem Miniſterialdirektor Lewald ſtatt

Ausland
Die Gründe für Burians Rücktritt,

U Budapeſt 28 Dez Ueber die Gründe für den Rück
tritt des Varons Burian veröffentlicht Az Eſt folgende
aus den Kreiſen der Regierungspartei ſtammende Jnforma
tion ClamMartinitz bildete das öſterreichiſche Kabinett
unter der Vorausſetzung daß ſowohl der Reichsrat wie die
Delegationen einberufen werden Er glaubte ſeine Aufgahe
leichter erfüllen zu können wenn in der Delegation die
äußere Politik der Monarchie nicht durch Burign vertreten
würde Gleichzeitig waren innerpolitiſche Schwierigkeiten
zu ervarten und die Regierung wäre auch gezwungen ge
weſen gegen Angriffe zu kämpfen die gegen die Perſon
Zurtans auch von öſterreichiſcher Seite zu erwarten waren
Graf Tisza ſah ungern den Abgang Burians Burian neigte
aber ſelbſt zur Depiſſion um die Lage des ClamMartinitz
Kabinetts zu erleichtern

Broi und Mehlkarten in Schweden
u Stodholm 28 Dez Aus Anlaß der Einführung von
Srots Und Mehlkarten richtete König Guſtav ein oſſenes
Schreiben an ſein Volk in dem er die neue Maßregel als
notwendige Fürſorge für das Wohl aller erklärt

a Vorwärtsdringen der Truppen Villas
Von der ſchweizeriſchen Grenze 28 Dez Die PariſerBlätter melden aus Mexiko v ruüp n Wenn

Villa machen Fortſchritte in ſüdlicher J Die franzö

e

Truppe

ſche Kolonie von Durangeo zog ſich aus Furcht vor denRebellen nach Mazatlon rich e engliſ e d
Korreon flüchtete nach San Jeis do d er Rückzug ge
ſtaltete ſich ſehr ſchwierig da die beiden Bahnen im Jnneren
Mexikos durch Attentate der Rebellen beſchädigt wären

e

Allgemeine TDienſtpflicht in den VereinigtenS aarenr 8
Aus Nemyork wird dem Pariſer Journal gemeldet

Allen Dementis zum Trotz iſt die urſprüngliche Meldung
daß die Regierung der Vereinigten Staaten beabſichtigt die
allgemeine ieunſtpflicht einzuführen unbe i
Aingt zutreffend Es heſteht die Abſicht eine ſtehende

d drei Pera addes Generalſtabes erklärt die Garantie fürer h de Landes nur unter dieſer Bedingung über
nehmen zu können

Viel Glaubwürdigkeit wird man dieſer Meldung wohl
nicht beimeſſen können

Portugieſiſche Zuſtände
e B Berlin 29 Dezember Wie der Londoner Gewährsmann des Amſterdamer Korreſpondenten der V

ecfährt droht in Portugal ein Genoralſireit deſſen
Urſache die Vergewaltigung der portugieſiſchen Arbeiter

aft durch die Regierung iſt Jn den Hauptſtädten herr
n anarchiſtiſche Zuſtände e von tage kommen

täglich vor weshalb die Munitionserzeugung für
die Alliierten eingeſtellt wucde Bis zum Frühjahr
wird Portugal d ens 20 000 Mann Soldaten aufgebracht
haben Die Soldaten deſertieren zu Taufſen
den nach Spanien und überſeeiſchen Ländern

Fort mit den Reujahrs
rechnungen

Ratſchlag zur Verminderung der Beſitz und Kriegsſteuer

Von Geh Juſtizrat J ef Mareus BVerlin Lichterfelde
Nach einer aus der guten alten Zeit überkommenen

und mit großer Zähigkeit feſtgehaltenen Unſitte laſſen noch
immer viele unſerer Mitbürger in Stadt und Land ihre
Schulden bei Aerzten und Apothekern bei Karte und
Handwerkern bis über das Ende des Agienderſa res hinaus
anſtehen ſelbſt wenn ſie ſie gleich nach ihrer Ein u odernur kurze Zeit darauf g u in der Lage nd ieſem
alten Brauche deſſen Brauch mehr ehren würde als ſeine Be
fotgung verdanken die in pielen Familien in jedem Januar
mit der Kraft einer unüberwindlichen Raturgewalt auf
tauchenden Jahresrechnungen ihre ſrob Verbreitung Und
doch würde gar manch einer die darin aufgeführten Schulden
noch vor Januar 1917 tilgen wenn er nur wüßte daß
er dadurch die Höhe der i bevorſtehenden Beſitzſteuer
und Kriegsſteuer unter Umſtänden ermäßigen kann

Die eben erwähnten Steuern beruhen auf zwei gleichzeitig am 1 Aprik 1917 in Wirkſamkeit tretenden Reichs
geſetzen dem Beſitzſteuergeſetz vom 3 Juli 1913 und dem
Kriegsſteuergeſetz vom 21 Juni 1916 Beiden iſt viel ge
meinſam vor allem auch daß ihre Ueberſchriften ihre
Namen durchaus nicht erkennen laſſen welcher Art die
Steuern ſind die ſie fordern Nach S 1 des bereits im Jahre
1913 Wehen Geſetzes ſoll für das Deutſche Reich eine von
dieſem Geſetze Beſitzſteuer genannte nach dem Vermögens
ſtande vom 31 Dezember 1916 zu berechnende Abgabe
von dem Vermögens zuwachs erſtmalig zum 1 April1917 ſpäterhin in Abſtanden von drei zu drei Jahren er
hoben werden Und ferner haben nach S 1 des Kriegsſteuer
geſetzes ebenfalls zugunſten des Reiches die beſitzſteuerpflich
tigen Perſonen eine außerordentliche einmalige Kriegs
abgabe zu entrichten deren Vermögen am 31 Dezember
191 6 gegen den Stand zu Beginn eines beſtimmten früheren
Zeitraums in der Regel am 1 Januar 1914 auch einen
Zuwachs oder doch keine Verminderung um mindeſtens
10 Prozent erfahren hat Beide Geſetze wollen alſo das
Vermögen treffen Gegenſtand beider ſind Vermö

ensſteuern abgeſehen davon daß nach dem Kriegsſeuergeles gewiſſe ehrn von dem innerhalb einer
beſtimmten Zeit erzielten Geſchäftsgewinn alſo vom Ein
kommen abgabepflichtig ſindDie ehren beſonders wichtige Frage nach dem
Begriff des Vermögens beantworten nun beide Geſetze
übereinſtimmend dahin daß als Vermögen in ihrem Sinne
und ſowernt ſie nichts anderes vorſchreiben das geſamte be
wegliche und unbewegliche Vermögen nach Abzug der
Schulden zu an hat Grundſätzlich ſind alſo von dem Ver
mögen die dinglichen Hypotheken Grundſchulden
uſw und die perſönlichen Schulden des Steuerpflichtigen
ſowie der Wert der ihm ſonſt noch obliegenden Leiſtungen
von Renten uſw Nicht abzugsfähig ſind jedoch
wiederum nach beiden Reichsſteuergeſetzen Schulden die zur
Beſtreitung der laufenden Haushaltangskoſten

10 Abſatz 2a des Beſitzſteuergeſetzes und Z 2 des Kriegs
ſteuergeſetzes Als ſolche kommen im allgemeinen die
Schulden in Betracht die der Steuerpflichtige gemacht hat
um ſeinen Haushalt entſprechend ſeiner Lebenshaltung fort
führen zu können insbeſondere handelt es ſich hier um Auf
wendungen für Wohnung Heizung und Beleuchtung für
Jnſtandhaltung des Hausrats und ſeine ordnungsgemäße
Ergän n für Ernährung Bekleidung und Bedienung fürrgliche ehandlung und Heilmittel e den Steuerpflich

tigen und ſeine Familie für die Ausbildung ſeiner Kinder
und dergleichen mehr Gläubiger dieſer Schulden ſind alſo
neben Häusbeſitzern Aerzten Apothekern und Lehrern haupt
ſächlich Kaufleute Fabrikanten und Handwerker bisweilen
ſogar Krämer und gewerhbliche Arbeiter zu einem großen
Teile ſind es dieſelben Perſonen die n ge der eingangs
eher Zahlungsunſitten jahraus jahrein gezwüngen
ind ihren wertgeſchätzten Kunden Reujahrsrechnungen ins
Haus zu ſenden

Da dieſe unter Umſtänden recht anſehnlichen Schuld
beträge nach den oben angegebenen geſetzlichen Beſtim
mungen von dem nach ſeinem Stande am 31 Dezember 1916
ſagen Vermögen nicht abgezogen werden dürfen und
ſonäch obgleich ſie das Vermögen des Steuerpflichtigen edoch
veormindern für die Reichsvermögensſteuern als nicht vor
handen gelten ſo ſei jedem der es vermeiden will auch gar
noch von ſeinen Schulden an Steuern zu entrichten
dringend geraten ſeine Haushaltungsſchulden vor dem
31 Dezember 1916 zu bezahlen

Auch ſollten ferner die Gläubiger der Haushaltsforde
rungen ſich dieſe günſtige Gelegenheit nicht entgehen laſſen
und ihre Rechnungen ſchleunigſt mit dem Hinweiſe darauf
Ppaneenden daß ihre noch vor dem l Januar 1917 er
olgende Ausgleichung geeignet ſei die Beſitz und die Kriegs
ſteuer des Schuldners nern Dieſe Begründung
dürfte bei der ſtark verbreiteten Steuerſcheu auf allgemeines
Verſtändnis rechnen können und letzten Endes doch wohl
manche e entbehrlich machen

ebrigens iſt die Vorſchrift des S 10 Abſatz 2 a des Beſitz
teuergeſetzes die die Haushaltungsſchulden für nicht abzugs
shig erkkärt durchaus nicht neu ſondern dem preu en
rgänzungsſteuergeſetze vom 14 Juli 1893 nachgebildet

Dieſes Geſetz das e ein Vermnö ensſteuergeſetz iſt
T wie merkwürdig daß die Namen ſolcher Geſetze ihren
Jnhalt ihren Zweck ſo wenig verraten beſtimmt nämch im S 8 Rr daß von dem Aktivpermögen des Steuer
pflichtigen diejenigen Verhindlichkeiten welche zur Be

J ſtreitung der laufenden Haushalkungskoſten eingegangen
ſind a Abzug zu bringen ſeienur Beruhigung ängſtlicher Gemüter ſei noch
daß der hier ängeregte Vorſchlag ſich durchaus auf
lichem Boden bewegt Wer ſeine womöglich ſchon längſt
fälligen Schulden bezahlt verſt r e den Wort
laut noch gegen den Geiſt der Reichsverm gtrugrgeſet
ſelbſt wenn er mit der Befriedigung ſeiner Gläubiger in
erſter Reihe und ßzriſewoben aus Bosheit beabſichtigen
ſellte die Einnahmen des Steuerfiskus herabzudrücken
Hierbei iſt es auch gleichgültig daß der Geſetzgeber an dieſe
Wirkung gewiß nicht gedacht hat als er beſtimmte daß die
Haushaltungsſchulden vom ſteuerhagren Vermögen nicht gab
ezogen werden dürfen Dieſe Vorſchrift ſollte vielmehr al
züsgleich dienen gegenüher den Beſtymmungen des J 6 Nr

des Behtteuergget und des S 2 des Kriegsſteuergeſetzes
noch welchen von den Aktiven von dem Kapitalvpermöge
des Steuerpflichtigen nicht in Betracht kommen ſollen di
aus den laufenden Jahreseinkünften vorhandenen Beſtände
an barem Gelde Banknoten und Kaſſenſcheinen ſowie ferne
auch Bank und ſonſtige Guthahen des Steuerpflichtigen ſo
weit ſie zur Beſtreitung der laufenden Ausgaben auf dre
Monate dienen Es iſt ſonach ausgeſchloſſen die noch vor
Ablauf des Jahres 1916 wenn auch mit der Abſicht de
Steuererſparung erfolgende Tilgung der Haushaltungs
ſchulden etwa als eine ſtrafbare Handlung anzuſehen in
Gegenteil iſt ſie beſonders vom Staändpunkfe der Volkswirt
ſchaft aus durchaus zu villigen Der weitaus größte Ter
der Haushaltungsſchulden ſind ſchlechte Früchte am Baum
des deutſchen Kreditweſens Tede erlaubte Maßregel die
zu ihrer ſchleunigſten Beſeitigung dienen kann iſt im all
gemeinen Jntereſſe zu hegrüßen und darum nochmals Fort
mit den Neujahrsrechnungen

Eine fette A Boots Beute
WTB Berlin 29 Dez Eins unſerer Veoote hat vo

einiger Zeit im nördlichen Eismeere öſtlich vom Nordkap der
Dampfer Suchon der euſſiſchen rn aufgebracht Der Dampfer war mit Kriegsmaterial beladen un
befand ſich auf dem Wege von Amerika nach Archangelsk
Nachdem die ruſſiſchen Schiffsoffiziere als Gefangene auf da

Boot gebracht worden waren und ein deutſcher Seeoffigier
mit einigen Unteroffizieren die Führung des Dampfers über
nommen hatte wurde dieſer hegleitet von dem A Boote
nach einem deutſchen Hafen gebracht Hier ſtellte ſich heraus
daß es der von den Ruſſen bei Kriegsausbruch im Hafen vo
Wladiwoſtot beſchlagnahmte Dampfer der Hamburg Amerika
Linie Spezia war Die einen Wert von vielen Millionei
darſtellende Ladung des Dampfers beſtand aus 1009 00

5 Zentimeter Schrapnells 75 000 7,5 Zentimeter Spreng
granaten 150 600 3,7 Zentimeter Patronen 250 0099 Zün
dern für r 100 000 Zeitzündern 125 66Zünderſchrauben 159 000 Kilogromm Teinſtrotoinol hoch
wertiger Sprengſtoff 175 000 Kilogramm Röhrenpulper
40 900 Kilogramm W waripairer 30 ZJentimeter Ge
ſchoſſen 150 Zylindern mit Säure 1 230 000 Kilogramm Ble
in Parren 7 Laſtautomobilen 200 BVallen Sohlenleder 581

v Stacheldraht und 6000 Eiſenbahnſchienen

Die Friedensnote der nordiſchen Reiche
WTB Kopenhagen 29 Dezember Ritzan Die

däniſche norwegiſche und ſchwediſche Regierung haben nach
gegenſeitigen Verhandlungen ihren Geſandten Auftrag er
teilt den Regierungen der kriegführenden Länder Roten zu
überreichen in denen die drei Regierungen im Anſchluß an
die Note des Präſidenten Wilſon bezüglich der Schritte zur
Förderung eines dauernden Friedens erklären daß ſie es al
eine Vernachläſſigung ihrer Pflichten gegen ihre eigenen
Völker und die ganze Menſchheit betrachten würden falls fie
nicht die wärmſten Sympathien für alle Beſtrebungen aus
ſprächen die dazu beitragen könnten den moraliſchen und
materiellen Leiden und Verluſten die in ſtets ſteigendm
Maße die Folgen des Krieges ſind ein Gnde zu machen Die
drei Regierungen ſprechen die Hoffnung auns daß die Jnj
tiative des Präſidenten Wilſon zu einem Ergebnis führen
möge das der erhabenen Geſinnung die ihn geleitet haben
würdig ſei

Eine falſche Hetznachricht des Telegraaf
WTB Berlin 28 Dez Der Telegraaf vom 26 Dez

meldet aus Paris die deutſche Regierung habe auf die
holländiſche Note wegen der Wegführuagg belgiſcher Arbeiter
aus Belgien ſo ſcharf geantwortet daß der Miniſter Loudon
ſie der Kammer im Haag nicht habe vorlegen können und
gebeten habe ſie abzuändorn
Die Nachricht des Telegraaf iſt frei erfunden
Die niederländiſche Regierung hat zwar wie bekannt in
dieſer Angelegenheit eine Anfrage an die deutſche Regierung
erichtet eine Beantwortung iſt jedoch der niederländiſchenſegierung noch nicht zugegangen

Umbildung des rumäniſchen Miniſterkabinetts
WTB Jaſſy 28 Dezember Havas, Das rumäniſche

Miniſterium iſt durch Zuwahl mehrerer Mitglieder der ehe
maligen Oppoſitionsparteien umgebildet worden Brati
an u bleibt Miniſterpräſident und Miniſter des Auswärtj
gen Conſtantineseu übernfmmt an Stelle von Mort
zun das Miniſterium des Jnnern Take Joneseu tritt
als Miniſter ohne Portefeuille in das Kabinett ein Auch

n Cantaeuzene Grecianu und Jſteati werdenitg ieder e abinetts

Halliſcher Mottforbericht
29 Dez

7 Uhr morgens

Baro meter Millimeter 759 7
Thermometer Celſius 420
Re eunchtigken 51Wind SW 2Maximum der Tem am 29 Dez t
Minimum in der Rach vom 289 Dez zum C
Riederſchtäge am 29 Dez 7 Um morgens 0 mm

Wettermo n hambvurg
Wetter Ausſichten für mehrere Tage im vorcus

Unbefugter Nachdrud wird gerichtlich verfolgt
29 Dezember Meiſt trübe Niederichla lt30 Dezember Wolkig teils Sonne re Niederſchläge

e t
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er Hias nur noch S TagelMit Weihnachts Ausstattung und dem neuen Vorspiel zum II Akt

Apollo Theater Täglich abends 7
F Sonntag 31 Dezember

Fin Friedens Traum

Mitsaxse Das feldgraue Brettl des Hias Spielptan Angabe folgt
Knchmittage 3e Vors ellung zu kleinen PVreisen
Abends 2 h Ahgehledaveoratelliung,

4 Vhr

Lefzte 3 Tage
Der dumme August

Operette von Rudi Gfaller
e 2 Abscohieds VorstellangenSlvester

In beiden Vorstellungen Der dumme Hugust

Verein Gesnnäheitspflege F V
Hauptverſammlung 16 Januar 1917 abds 8 Uhr

in Siermanns Speiſehaus Gr Ulrichſtraße 36
Thalyſia Jahres und Kaſſenbericht Satzungsänderung Vor
ſtandswahl 1 Packungsabend 23 Januar 8 Uhr ebenda
9 Februar großer Vortrag in St Nikolaus 8 Uhr

Wir empfehlen

Junge Gänse u Enten
Pfund zu 00

Pottel Broskowski
Grundſciche wo

nehme ich noch in Verwaltung abe darin reiche Erfahrungen bin
nachweislich gewiſſenhaft und zuverläſſig ſelbſt Hausbeſitzer beſitze Kenntniſſe
in allen Rechtsfragen u beſte Empfehlungen Auch zur ſicheren u günſtigen
Anlegung von Kapitalen ſeinichl Urkundenanfetigung bitte ich um gefl
koſtenfrete Jn anſpruchnahme meiner Dienſte und Ratſchläge

Gustav Rosch 2

n

a 4 e
n 7

h

t

S t erſchien

Die Neue Türkei
und ihre Führer

Dr Alfred RNoſſig

Jm Verlag von Otto Hendel in Halle

n t
Groß Oktav Mit 14 ganzſeitigen Bildniſſen

Preis 3 Mark

Das iſt das zeitgemäßeſte Werk über
die verbündete Türkei

Der bekannte Verfaſſer deſſen Kompetenz auf dem Gebiete volks
wiriſchaftlicher Koloniſatoriſcher und politiſcher Fragen anerkannt iſt hat
die Verhältniſſe der Türkei an Ort und Stelle gründlich erforſcht und
verbleibt in näheren perſönlichen Beziehungen zu den führenden jung
türkiſchen Kreiſen Sein Buch bietet eine lehrreiche zuſammenfaſſende
Ueberſicht über alle Reformbeſtrebungen aus denen ſich der Prozeß der
Wiedergeburt der Türkei zuſammenſetzt und gleichzeitig eine Charakte
riſtik der hervorragendſten heute maßgebenden türkiſchen Staatsmänner

Einen beſonderen Schmuck des Werkes bilden die zahlreichen vor
züglich reproduzierten Bildniſſe die die leitenden Stgatsmänner der
Türkei mit ihren eigenhändigen Unterſchriften verſehen haben

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

Vom Sonntag den 31 ds Mis empfehle ich eine
große Auswahl

belgiſcher

Arbeitspferde
darunter 18 erſtklaſſige

Zuchtſtuten
S zum Teil hochtragend ſowie

e holſteiner und oldenburgercher u Wagenpferde
Chr Körher

Sonnabend den 30 Dezember
nachmittags 3 ſ Uhr

Dornröschen
Abends

Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr
Das Dreimäderlhaus
Musik nach Franz Schubert

S Sonntag nachm Dornröschen
S abends Die beiden Schützen
S Monteg nachm Wiener Blut
z abends LohengrinIII

III

Pressen
Saftgewinnung

aus
Zuckerrüben

S lieferbar ab LagerS n Mauern 8080

Berlin N 4Frankfurt a M
Leiprig

Ausbeſſerin ſucht Beſchäſtigung
Lanodwehrſtr 10 III

beſteht ſeit 52 Jahren Seit

Unterricht

Dr Harang s Anstalt
Halle RobertFranzStr I

2 Das ſind jähr ich 57 nämlich 126 Abitur 163 Ober u Unterprim
170 Ober u Unterſekund 358 Einjährige und 88 für ll

Jm Jahre 196 beſtanden 20 Einjährige Fernruf 1115
Schülerheim Vericht

1900 beſtanden genau 915 Schüler

der Reiſe für Ob II
Versetzungen

Pädagorium Blankenburg Harz
Ber zur Husstellung von Zeugn f d einj freiw Dienst und

Hufnahme jederzeit Halbjährliche
Prosp kostenfrei d d Dir

Prof Rhotert

Otiene Stellen
cm

für allgemeine Kontorarbeiten

Zum ſofortigen oder baldigen Antritt

I omntorist
Il

geſncht Gefl Angebote mit Lebenslauf
Zeugnisabſchriften und Sehaltsanſprüchen erbeten an

n Ha eAktiengeſellſchaft für Tiefbohrungen Aſchersleben

e

auch Kriegsbeſchädigter
oder

Wir ſuchen per ſofort ein militärfr

Lohnbuchhaiter
Angebote ſchriftlich erbeten

Leo feger Co
Dampfkeſſelfabrik Ammendorf

Schlosser unch
Elektromonteure
für Kriegsarbeiten nach den Be
ſtimmungen des Kriegsdienſtgeſetzes

werden eingeſtellt
Reinhardt Lindner Jngenieur

Halle a Riebeckplatz 2
Zuverläſſigen verheirateten

Pferdeknecht
ſucht ſofort

Ritschke Dölau b Halle a S

Lehrling
mit guter Schulbildung gegen monat
liche Vergütung zum Eintritt per
1 April 1917 geſucht Schriftliche Be
werbungen an

Für meine Kolonialwarenhandlung
ſuche ich zu möglichſt ſoſortigem Antritt
eine tüchtige gewandte

Verkäuferin
Gustav Uhlmann
Auerbach in Vatl

Heilbrun Pinner G m b H

Kinderträuiein
geſucht für 1 Febr zu 3 Kindern im
Alter von 2 Jahren mit guten
Zeugn im Nähen u Haush erfahren
von Fabrikt Fam in Kl Stadt bei
Leipzig Vorzuſtellen Freitag abend

8 Uhr oder Sonnabend 12 2 Uhr
Land wehrſtr 12 I bei Todie

Vermietungen

Friedrichſtr 20
1 Etage ſoſort oder ſpäter zu verm
Näheres daſelbſt im Laden

friedtichstrasse 12
Wohnung 700 Mk ſof od ſp z verm
Beſ und Näheres vorm II Etage r

Fernspr Z 7103 u 11541

Everth Mittelmann
Bankgeschäft

Se Berlin C I9 Petripla z 4
gegenüber der Petrikirche

infolge guter Verbindungen nach dem
neutralen Husland beste Verwertung

der nottieie en en

4 e h D

Gegr 1875 a

Geschaſtsst 10 1 6 h

feindlichen Anteihen

Häecker un

und

unbezahlten Coupons

e e hn 3 a rSe ceee e tw e e S a
e

können unbedrucktes Zeitnungspapier Rollenreſte zu Einſchlagss
zwecken vorzüglich geeignet preiswert in der Geſchäftsſtelle die er
Zeitung Große Brauhausſtr 17 DruckereisKontor crhalten

berhäſts

Auskunfteren
6eyrich Greve Gr Ulrichſtr 42

Abfuhr Institute

Kell tr 1Smil Banse
n

2 iS u
3 d h e

i 2 4
Schlurtck s

konzeſſ Waperheilanſtalt Kur und
Badeanſtal Gegr 1888

Halle a S Hochſtr 11 17 Tel 2389
Behandlung innerer u nervöſer Leiden
Kurbehandlung auch ohne Berujs
ſörung Auz nahme von Kranken zu
eder Zeit Verabre chung aller Arten

mediz Bäder Dampfbäd Wannenbäd
Packungen Güſſe Mahage Kuren c

S Béercdi gun ne
M Burkel Kl Steinſer

a

RieeeeBurkhardit ine in e
Bilderrahmen racorſte

Joh Mende Mittelſtraße 4
4821 te

Rieweyerſtraße 3

Erdgeſchoß
herrſch Wohnung 5 heizb Zimmer
Küche Speiſek Bad Mädchenk und
Zubeh Gasbeleucht ſofort oder ſpäter
preiswert zu vermieten Beſichtigung
von 3 Uhr Näheres beim Haus
meiſter der Jduna Königſtr 84

Friesenstrasse 14
find zum l 4 17 zu vermieten
Ur frdl 423im Wohng z 460 Mk u

U 4 dito 420 proAnno beide mit Gas u elektr Teppbel

Blücherſtr 17 erhöhtes Erdgeſchoß
immer 2 Kammern Küche Bad elekur undherrſchaftl Wohnung 7

Gas Beleuchtung nebſt reichl Zubehör
zu vermieten Beſichtigung von 10 Uhr
der Jduna Königſtraße 84

towie Garten zum 1 April preiswert
Näheres beim Hausmeiſter

Vermischftes

Heiratsgeſuch
Fabrikbeſitz ſchuldenſr Unternehmen
Witwer mit 2 erwachienen Söhnen
ſucht Lebensgefährtin zwecks Heirat
kennen zu lernen Damen im Alt von
32 40 Jahren od Witwe ohne Anhg
woll Of ert m Bild u A 3299 an die
Exped d Zig einreichen Vermögen
erw ſtrengſte Verſchwiegenh zugeſich

Betttedern
grau geſchliſſen Pfd 95 225

weiß 50 0wen 530 95 450Bei 10 Pfd frei Lieferung Rachn
Gute füllreiche Ware

Wüll Buchmann
ltfedernverſard

Tentſchenthal Bez Halle

Ariegs Ala

Zo derieben dareh die

Saale Zeitung

Größere
Thüringer Brauerei

wünſcht die Fabrikation in ihr
Fach einſchlagender Artikel zu
übernehmen Gefl Angebote unler

Bursten waren
kunzemann Leipoigerſtraße 25ernſprecher 2869

Alektr Licht u KkraftanlBeleuchtungsk Klingel u
Tel Anl Vmänd all Gas
u Petrofeumſamp f Flektr

7 A d U aFranz Berger rates
Elektrische Lich u KraftAnlagen Klinge Telephon

litzublener undSeleucehtungskorper
Dryanderſu 26I Risslaag Telephon 1231

Gegrundet 1872

FlIuss u 5eefische
Friedr Krahmer Fiſcherplang 6205

on h l e
e

Kopfwäſche 80 Pf
von 3 Mk auö J Erſatzteile r

Verſand nach Einſendo

Zopf Siebert
Halle a Leipzigerſtr 33 u 79 l

Le ephon 3939 Telephon 3939

e

e e e Wanne
Michel Briketts

anerkannt beſte Marke
iiallesches tohlen u Briket Kontor
NMerſeburger,tra ze Ecke Schmiedſte

und anderen Hänolern

Halleſches Kohlenwerk G m b H
Brüderſtraße 5 Telephon 6782

hen a
mee

S S z S e Weheo elz mr W e c W
O Heimſath Sohn Stegq 19

Kinderwagen u Kororaren
Theod Lützr Leipzigerſtr 94 Te 6198

3 z a d
en

Special Cor etfabriß Vernh Haeni
Schmeerſtp 2 Fernſpr 2795

ederhandltung
No a Gr Kiausitr 7 T

Lichtbäder usto
Refor a ad Kl Klausſtraße 14

am Aiarkt Telephon 5377
Jnh Chr Oelſchlegel

Alle Bäder Hand Maſſage Waſſer
behandlung prakt Fußpflege S

Möbel Spuegel ung Fulster
t a reti

Georg Schaipie r Märkeritr 26
e

vwanmasinen
auch Her raturen

winger V an A b
vLeipziger t 28 u Geiſtitr 47

nrvrve

OpAkes un optiseche
Anstalten

R Kleemann Morit zzwinger 89
e

ch rine 5tocke retten
E Karras zun Kipzigerncaße 4

e

Gebr A u H Loejch Br Arichitr 36
e

Sahn unstler
Willy Muder am Leipz Zurm

C 3301 an die Exped ds Blattes

Künstliche Zähne
Behandlung Kranker Zähne Zahnfüllungen

Zahn Heilanstali von Meuba uoer
rorm Drlfannia Gr Ulrichstr 14 erur 8865

a
3812

5
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